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Liebe Leserinnen und Leser, 

Zwei Sandengel entstehen am Ostseestrand. Das ist 

sowas ähnliches wie Schneeengel, nur eben im Sand. 

Man legt sich dazu auf den Rücken, bewegt Arme 

und Beine in einem etwa 90-Grad-Winkel hin und 

her. Doch es sind nicht etwa Kinder, die die            

Sandengel machen, sondern Sabine und Lutz, beide 

etwa Mitte 50. Sie machen das, weil sie gerade sehr 

glücklich sind. Dass Sabine so etwas macht, passt zu 

ihr. Sie drückt ihre Freude gern auch einmal übermütig aus. Lutz ist da eigentlich 

zurückhaltender. Aber heute muss auch er für seine Verhältnisse so etwas Verrück-

tes machen wie einen Sandengel. Denn an dem Tag am Strand jährt sich Sabines 

Diagnose. Sie leidet unter einer merkwürdigen rheumatischen Erkrankung, die es 

nur ganz selten gibt. Im letzten Jahr fiel es Sabine auf, dass etwas nicht stimmte. 

Manchmal wurden ihre Arme oder Beine ganz heiß wie von einer Entzündung und 

ihre Muskeln verkrampften sich. Bis klar war, was sie genau hatte, verging eine gan-

ze Weile und es brauchte etliche, zum Teil schmerzhafte Untersuchungen. Es ist 

nicht klar, woher diese Krankheit kommt oder was sie auslöst und es gibt sie nur 

sehr selten. Aber für Sabine hieß es, dass sie ihre Hände nicht mehr richtig benut-

zen konnte. Wo sie doch so gern ihre Hände gebraucht: Zum Handwerken, Malen, 

Zeichnen und vielen kreativen Dingen. Neben den Muskelverkrampfungen kommen 

noch Wassereinlagerungen im Körper dazu. 

Die Ärzte sagten vor einem Jahr zu ihr: „Bei den meisten mit dieser Krankheit ver-

schwinden die Symptome irgendwann von selbst.“ Aber das könne dauern – bis zu 

mehreren Jahren.  

Und die Ärztinnen und Ärzte konnten auch nichts dazu sagen, wie der Verlauf bei 

Sabine sein würde. „Bei manchen Patienten kann das auch dauerhaft sein.“ In ei-

nem Selbsthilfeforum im Internet hat Sabine Kontakt zu anderen mit dem gleichen 

Schicksal, bei denen das wohl so ist. 



Zuerst musste Sabine mehrere Krankenhausaufenthalte hinter sich bringen. Vor 

allem der erste war sehr belastend. Alle paar Tage gab es eine Untersuchung und 

dann musste sie warten – ohne zu wissen, was sie hatte. Danach bestand ein Ver-

dacht, was es sein könnte, aber klar war da noch nichts. Sie musste noch in eine 

Uniklinik, wo ihr ein Stück Gewebe entnommen wurde. Erst danach war die Diagno-

se klar. Die ersten Monate schien nichts zu passieren. Eine Reha folgte. Die tat zwar 

sehr gut, aber auch da gab es kaum Veränderungen. Ganz langsam tat sich etwas. 

Sabines Ärzte mussten sich mit der Therapie förmlich herantasten. Und Lutz war bei 

allem ziemlich hilflos. Das war auch für sie als Paar sehr belastend. 

Doch im Verlauf des Sommers zeigte sich eine immer stärkere Besserung. An dem 

Tag, als die beiden ihre Sandengel machten, konnte Sabine kaum noch Wassereinla-

gerungen merken. Ein Jahr nach der Diagnose war endlich eine starke Besserung zu 

spüren: Das waren die Engel wert. 

In der Bibel gibt es einen Vers: „Gott spricht: Ich 

will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte 

zurückbringen und das Verwundete verbinden und 

das Schwache stärken.“ So fühlen sich die beiden 

nun, besonders Sabine. Sie hatte auch mit Gott 

gehadert, als sie diese Krankheit bekam. Warum 

das ganze passiert? Darauf haben sie keine Ant-

wort. Aber inzwischen brauchen sie das nicht 

mehr.  

Die Sandengel sind ihr Dank an Gott für die Besserung. 

Ihr Thomas Josiger 

Quelle: Foto: Erwin Wodicka 

Redak t ionssch luss  für  den Gemeindebr ief      

Nr .  1/2026:  31.  Januar  2026  



Der Frauenkreis erkundet die Ludwigskirche 

Unser Frauenkreis erkundete im Juli bei seinem Ausflug ein           

wichtiges Wahrzeichen des Saarlandes:                                                             

die barocke Ludwigskirche in Saarbrücken.                                                    

Neben den geschichtlichen Daten, die von Pfarrer Dr. Thomas 

Bergholz spannend nahegebracht wurden, gab es auch viel Spaß 

miteinan- der. 

 

Adventskaffee am 1. Advent 2025  

Wir laden herzlich ein zum  

Adventskaffee am Sonntag,  

30. November 2025 um 15 Uhr  

im Gemeindehaus, Nordallee 24, Dillingen 



Gemeinsam schwere Zeiten 

durchstehen  - Wir laden ein zu 

den nächsten Treffen der              

Trauergruppe   

Mittwoch, 3. Dezember 2025 

Mittwoch, 4. Februar 2026 

jeweils um 19:30 Uhr  

im Gemeindehaus 

Whatsapp -K ana l  der  Kir cheng em eind e 

Kennen Sie schon unseren Whatsapp-Kanal?  

Neben Einzel-Chats und Gruppen gibt es auch 

Kanäle in Whatsapp. Eine gute Möglichkeit,     

aktuelle Informationen einfach zu bekommen 

und auch zu verbreiten. Unseren Kanal können 

Sie ganz einfach abonnieren, indem Sie mit     

Ihrem Smartphone den abgedruckten QR-Code 

scannen und auf den Link gehen. Wenn Whatsapp installiert ist, 

können Sie den Kanal direkt abonnieren. 



Pausenkirche im 

Saardom 

Die Pausenkirche findet 

in diesem Jahr anders 

statt als die vorherigen 

Jahre.  

Vom 9. bis 11. Dezember 

können Sie jeweils ab 

18:30 Uhr eine musikali-

sche Auszeit mit Gedan-

ken zum Weiterbewegen 

nehmen.  

Sie sind herzlich an       

diesen Tagen in den   

Saardom eingeladen.   

Informationen gibt es 

auch über unseren 

WhatsApp-Kanal. 

Heiligabend  

in Gemeinschaft 

Letztes Weihnachten gab es zum ersten Mal das Ange-

bot für eine Weihnachtsfeier für Menschen, die sonst 

allein wären oder sich aus finanziellen Gründen keine Feier leisten 

können. Die ökumenische Aktion, die auch von der Tafel und die 

durch einige Gewerbetreibende aus Dillingen mit unterstützt wur-

de, kam gut an. Am Heiligabend gab es im Gemeindehaus unserer 

Gemeinde einen schönen Abend mit einem festlichen Essen (es 

gab typischerweise Würstchen und Kartoffelsalat und ein leckeres 

Dessert) und einiges an Programm sowie auch ein Geschenk. Um 

diese Aktion wieder durchführen zu können, braucht es die Mithil-

fe von ehrenamtlichen Kräften. Wer mithelfen möchte, bitte im  

Gemeindebüro Bescheid geben:                                                                                              

06831-768810 oder dillingen@ekir.de). 



Gemeindeversammlung zur Sanierung der     

Kirche und zur Gebäudeplanung 

Seit einiger Zeit werden immer wieder einmal Arbeiten an der 

Kirche durchgeführt, die Vorarbeiten für eine große Sanierung 

sind. Wir werden begleitet durch den Architekten Prof. Klaus 

Köehler aus Saarbrücken.  

Im Zuge dieser Vorarbeiten können wir mittlerweile die Kosten 

abschätzen, die auf uns zukommen. Da dies nicht unerheblich ist, 

müssen wir uns grundsätzlich Gedanken über unseren    Gebäu-

debestand machen. Über die notwendigen Arbeiten, die mögli-

chen Kosten und Finanzierungsmöglichkeiten sowie über unsere 

Gebäude insgesamt möchten wir die Gemeinde in einer Gemein-

deversammlung informieren.  

Die findet am 4. November um 18 Uhr in unserer Kirche statt. Sie 

haben dazu auch separat eine Einladung erhalten. Entscheidun-

gen sind noch nicht getroffen, aber es ist wichtig als Presbyteri-

um über alle Möglichkeiten zu informieren und Sie an den Über-

legungen zu beteiligen. 

Grafik: Pfeffer 
Lösung: Freude (o.r.), Liebe (u.l.), Licht (u.r.) 



„Kommt! Bringt eure Last.“ 

Zum Weltgebetstag 2026 aus  Nigeria 

Nigeria ist das bevölkerungsreichste 

Land Afrikas – vielfältig, dynamisch 

und voller Kontraste. Mit über 230 

Millionen Menschen vereint der 

„afrikanische Riese“ über 250 Ethnien 

mit mehr als 500 gesprochenen Spra-

chen. Die drei größten Ethnien sind 

Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in 

den muslimisch geprägten Norden 

und den christlichen Süden. Außer-

dem hat Nigeria eine der jüngsten 

Bevölkerungen weltweit, nur 3% sind 

über 65 Jahre alt. Dank der Öl-

Industrie ist das Land wirtschaftlich 

stark, mit boomender Film- und Mu-

sikindustrie. Reichtum und Macht sind 

jedoch sehr ungleich verteilt. 

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern 

Menschen in über 150 Ländern der 

Erde den Weltgebetstag der Frauen 

aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure 

Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißen-

des Motto, angelehnt an Matthäus 

11,28-30. 

In Nigeria werden Lasten von Män-

nern, Kindern vor allem aber von 

Frauen auf dem Kopf transportiert. 

Doch es gibt auch unsichtbare Lasten 

wie Armut und Gewalt. Das facetten-

reiche Land ist geprägt von sozialen, 

ethnischen und religiösen Spannun-

gen. Islamistische Terrorgruppen wie 

Boko Haram verbreiten Angst und 

Schrecken. Die korrupten Regierun-

gen kommen weder dagegen an, 

noch sorgen sie für verlässliche       

 

Infrastruktur. Umweltverschmutzung 

durch die Ölindustrie und Klimawan-

del führen zu Hunger. Armut, Per-

spektivlosigkeit und Gewalt sind die 

Folgen all dieser Katastrophen. 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in 

dieser existenzbedrohenden Situation 

ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns 

christliche Frauen aus Nigeria mit – in 

Gebeten, Liedern und berührenden 

Lebensgeschichten. Sie berichten 

vom Mut alleinerziehender Mütter, 

von Stärke durch Gemeinschaft, vom 

Glauben inmitten der Angst und von 

der Kraft, selbst unter schwersten Be-

dingungen durchzuhalten und weiter-

zumachen. 

Über Länder- und Konfessionsgren-

zen hinweg engagieren sich Frauen 

seit gut 100 Jahren für den Weltge-

betstag. Rund um den 6. März 2026 

werden allein in Deutschland hun-

derttausende Frauen, Männer, Ju-

gendliche und Kinder die Gottes-

dienste und Veranstaltungen zum 

Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam 

mit Christ*innen auf der ganzen Welt 

feiern wir diesen besonderen Tag. 

Wir hören die Stimmen aus Nigeria, 

lassen uns von ihrer Stärke inspirie-

ren und bringen unsere eigenen Las-

ten vor Gott. Es ist eine Einladung zur 

Solidarität, zum Gebet und zur Hoff-

nung. Seid willkommen, wie ihr seid. 

Kommt! Bringt eure Last. 

2449 ZmLZ 

Laura Forster, Weltgebetstag der 

Frauen – Deutsches Komitee e. V 



Aus unserer Gemeinde           

                     Gemeindekreise  

Besuchsdienstkreis    Evang. Gemeindehaus    

Tel: 0 68 31/76 88 10        

Frauenkreis       Evang. Gemeindehaus 

Telefon Gemeindebüro   19. November und 17. Dezember 2025 

Tel: 0 68 31/76 88 10    21. Januar und 18. Februar 2026  

          jeweils um 15.00 Uhr   

Posaunenchor      Evang. Gemeindehaus     

Ltg.: Wolfgang Dittgen   Proben montags um 19.00 Uhr   

Tel: 7 90 23        

Elterncafé/                      Evang. Kindertagesstätte  

Themenabend für Alle                  Dillingen 

Leitung: Alina Hannig     Nordallee 24a  

Telefon (Büro)  7647431                   66763 Dillingen 

Telefon (Küche) 7647929 

E-Mail: dillingen@evkita-saar.de 

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Dillingen 

Redaktion:  Pfarrer Thomas Josiger  (v.i.S.d.P.),                                                       

Redaktionskreis  

Layout:   Andrea Johannes 

Herstellung: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 

Auflage:   2.100 Stück                   

Konfirmandenunterricht des Jahrgangs 2025/2026      

Jeweils samstags  08.11., 13.12.2025 und 17.01., 28.02., 14.03., 09.05.2026.                  

Konfirmandenfahrt 24.-26.04.2026.  

am 15. März, 5. April  2025 



Das Presbyterium der  

Evang. Kirchengemeinde Dillingen: 
 

 

 

 

Pfarrer Thomas Josiger   Vorsitzender 
      Dillingen @: thomas.josiger@ekir.de 
 

 

 

Dorothea Augustin 
  Nalbach      @::dorothea.augustin@proton.me  
 
 

Christine Berg 
  Dillingen   @:: christine.berg@ekir.de 
  

 
Pia Blaumeiser 
  Nalbach      @::  pia.blaumeiser@ekir.de  
 
 
 
 

 

Dr. Claudia Jochmann 
 Dillingen      @:  claudia.jochmann@ekir.de 
 
 

Lena Johannes 
 Dillingen      @:  lena.johannes@ekir.de  

 
 

 

Annette Kaldun Mitarbeiter-Presbyterin 
 Dillingen  @:  anettekaldun@gmx.de 
 
 
 

Claudia Krämer 
 Dillingen    @:  claudia.kraemer@ekir.de 
 
 
 

 

Thomas Leipziger   Baukirchmeister 
 Dillingen 

 @:  thomas.leipziger@ekir.de 
 
 
 
 
 

Ulrike Maffert   Finanzkirchmeisterin 
  Rehlingen-Siersburg                                            
       @:  ulrike.maffert@ekir.de 
 
 

 

Helga Anna Dittgen geb. Wolf, 

Dillingen, 77 Jahre 

Eva Maria Braun geb. Bradel, 

Diefflen, 75 Jahre 

Petra Huhn, Hillsboro Beach 

(USA), vormals Nalbach,            

61 Jahre 

Monika Henriette Fischer geb. 

Ott, Nalbach, 77 Jahre 

Robert Zitzer, Dillingen, 91 Jahre 

Elfriede Henriette Riga, geb. 

Brück, zuletzt Nalbach,             

100 Jahre 

Christel Sommer, geb. Jahr,  

Dillingen, 89 Jahre 

Gisela Hilde Myshrall geb.     

Retzloff, zuletzt Dillingen, 81 

Jahre 

Hans-Dieter Philipp Josef       

Dönneweg, Diefflen, 71 Jahre 

Irmgard Charlotte Dickow, geb. 

Berger, Dillingen, 101 Jahre 

mailto:dorothea.augustin@proton.me


Gottesdienste ǀ                                                                                                

Dillingen   ●    Siersburg  ●   Piesbach u. a.  

November 2025 

Freitag, 31. Oktober 2025 

18:00 Uhr Regionaler Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Reformation in unserer Kirche in Dillingen 

  

Sonntag, 2. November 2025 10:00 Uhr Gottesdienst 

20. Sonntag n. Trinitatis Kirchenkaffee 

  

Sonntag, 9. November 2025 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Drittletzter So. des Kirchenjahres   

  11:00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß 

  

Sonntag, 16. November 2025 10:00 Uhr Gottesdienst 

Vorletzter So. des Kirchenjahres   

  

Dienstag, 18. November 2025 10:00 Uhr Gottesdienst 

  Altenheim St. Franziskus 

  

Mittwoch, 19. November 2025 19:00 Uhr Regionaler Gottesdienst 

Buß- und Bettag in Saarlouis 

  

Donnerstag, 20. November 2025 10:00 Uhr Gottesdienst 

  Altenheim Seniorenpalais 

  

Sonntag, 23. November 2025 

10:00 Uhr Gottesdienst mit                                            

Totengedenken 

Ewigkeitssonntag   

  

Sonntag, 30. November 2025 10:00 Uhr Gottesdienst 

1. Advent   



Gottesdienste ǀ                                                                                                

Dillingen    ●  Siersburg  ●    Piesbach u. a.  

Dezember 2025 

Samstag, 6. Dezember 2025 18:00 Uhr Der besondere Gottesdienst 

2. Advent (Vorabend) anschließend Punsch und Plausch 

  

Dienstag, 9. Dezember 2025 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

  Altenheim St. Franziskus 

  

Sonntag, 14. Dezember 2025 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

3. Advent   

  11:00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß 

  

Samstag, 20. Dezember 2025 18:00 Uhr musikalischer Gottesdienst 

4. Advent (Vorabend)  mit dem Vokalensemble „Kantareller“ 

  

Mittwoch, 24. Dezember 2025 16:00 Uhr Christvesper 

Heiligabend 22:00 Uhr Christnacht 

  

Donnerstag, 25. Dezember 2025 

9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 

Siersburg 

1. Christtag 

11:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 

Piesbach 

  

Freitag, 26. Dezember 2025 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

2. Christtag   

  

Mittwoch, 31. Dezember 2025 15:00 Uhr Gottesdienst 

Silvester   



Gottesdienste ǀ                                                                                                

Dillingen    ●  Siersburg  ●    Piesbach u. a.  

Januar 2026 

Sonntag, 4. Januar 2026 

10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst zum 

neuen Jahr 

2. Sonntag n. dem Christfest Saarlouis 

  

Sonntag, 11. Januar 2026 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

1. Sonntag nach Epiphanias ab hier Winterkirche im Gemeindehaus 

  11:00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß 

  

Sonntag, 18. Januar 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

2. Sonntag nach Epiphanias   

  

Sonntag, 25. Januar 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

Letzter Sonntag nach Epiphanias   

Foto: Anja Lehmann  



Gottesdienste ǀ                                                                                                

Dillingen    ●  Siersburg  ●    Piesbach u. a.  

Wir gratulieren allen, die während der Laufzeit des 

letzten Gemeindebriefes Geburtstag oder ein anderes 

Fest gefeiert haben und wünschen Ihnen Gottes Segen 

und alles Gute für die Zukunft. 

Foto: epd bild/Schulze  

Februar 2026 

Sonntag, 1. Februar 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

Septuagesimä Kirchenkaffee 

  

Samstag, 7. Februar 2026 18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sexagesimä (Vorabend)   

  

Sonntag, 8. Februar 2026 11:00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß 

Sexagesimä    

  

Sonntag, 15. Februar 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

Estomihi   

  

Sonntag, 22. Februar 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

Invocavit   





Der Reformationstag, 31. Oktober 2025 wird um 18:00 Uhr der Regionale           

Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen Kirche in Dillingen gefeiert.  



Worte unserer  Gemeindegl ieder  

Abe ndlob  am Samstag, 20. September 2025 

 

Der schön gestaltete Flyer im Sonnenuntergang, gesehen auf dem 

WhatsApp Kanal der evangelischen Kirchengemeinde Dillingen, 

spricht mich an. 

 

Kurz vor 18.00 Uhr bin ich in der Kirche. 

Viele Menschen sind hier. 

Eine friedliche, ruhige Atmosphäre erwartet mich. 

Ich singe Abendlieder, spreche ein Gebet, lausche dem Spiel der 

Orgel, der Querflöte und des Chors. 

Pfarrer Josiger überrascht mit Photos und der Bitte sich mit dem 

Nachbarn über Dankbarkeit auszutauschen. 

Ich suche mir ein Herbstbild aus. 

Meine Nachbarin erzählt mir wie dankbar sie, nach überstandener 

Krankheit ,für ihr Leben sei.  

 

Mit frohem Herzen und voller Dankbarkeit gehe ich nachhause. 

Die Sonne geht gerade unter. 

  

Claudia Gebhardt   

Foto: Erwin Wodicka  



      Pía Blaumeiser 

 

 Gottesdienst für Klein und Groß  
 

Einmal im Monat feiern wir einen Gottesdienst 

für kleine und große Menschen. 

Kinder, Konfirmanden, Eltern und Großeltern 

sind herzlich eingeladen. 

         Wir beten, singen und basteln gemeinsam. 

              Treffpunkt ist sonntags um 11.00 Uhr 

          im Kindergottesdienstraum der evangelischen Kirche 

          Dillingen, Merziger Straße 54. 

 

Termine: November 2025 bis Februar 2026 
 

    09. November 2025 11:00 Uhr  im Kigo-Raum 
 

 14. Dezember 2025 11:00 Uhr  im Kigo-Raum 

 

 Winterkirche im Gemeindehaus, Nordalle 24 
 

 11. Januar 2026  11:00 Uhr  im Jugendkeller 

 08. Februar 2026 11:00 Uhr  im Jugendkeller       

   

   

   

  

  

   

     

 

  

  

 

 
 
 

Kinderseite 



19 

19  





Herzliche Einladung zum  

          Generationenfrühstück  

Es gibt ein leckeres Frühstück, Gespräche, Beisammensein und 

manchmal auch ein interessantes Thema am:  

11. November 2025 

  9. Dezember 2025 

    13. Januar 2026  

             10. Februar 2026  

Beginn ist jeweils 9 Uhr. Wenn Sie selbst mithelfen möchten, 

freuen wir uns. Nähere Informationen gibt es über unsere            

Küsterin, den Kontakt können Sie über das Gemeindebüro                 

herstellen. 

  

 

 

Die Schließtage 2025/2026 

der evangelischen Kindertagesstätte erfahren 

Sie zeitnah vom Team der Kita. 

 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge werden von den Autoren selbst 

verantwortet und spiegeln nicht unbedingt die Meinung des Redaktions-

kreises bzw. der Evangelischen Kirchengemeinde Dillingen wider.  



 

Jochen Steiner 
 

Wir Ostpreußen 
 

Eine ganz gewöhnliche deutsche Familiengeschichte 

 

 

Eine ganz gewöhnliche deutsche Familiengeschichte deshalb, weil sie 

von mehr als 14 Millionen Deutschen am Ende des Krieges 1945 in ähn-

licher Weise erlebt wurde; bei der Flucht und Vertreibung aus ihrer 

Heimat Ostpreußen, Pommern, Schlesien, dem Sudetenland. 

Der Kern des Buches sind die Notizen seiner Großmutter Else während 

ihrer Flucht aus Ostpreußen ab dem 26. Januar 1945. Dazu geschichtli-

che Hintergründe, die Besiedlung durch Zuwanderer aus anderen    

Ländern nach Preußen, das Leben auf den  Gütern, das Wüten der    

Nazis. Die Trecks mit der Flucht über das Eis mitten im Winter mit vie-

len Toten. 

Aber auch die wechselnden politischen Verhältnisse mit den benach-

barten Polen bis in die  heutige Zeit.  Bis zum schmerzlichen Verzicht 

auf die Alte Heimat durch die Vertriebenen Verbände. Die Touristen, 

die nach vergangenen Zeiten suchen und enttäuscht werden. 

Ein deutsches Geschichtsbuch, das in vielen Familien Erinnerungen 

wach werden lässt und aufzeigt, wie viel Elend es gibt, wenn es keinen 

Frieden gibt. 

Anmerkung: Diese Buch habe ich auf der SPIEGEL Bestsellerliste (!)  

gefunden und bin als Nachfahre von diesem Buch gegeistert, wohl 

ebenso wie die Nachfahren der Familien der 14 Millionen, die ihre Hei-

mat verlassen mussten und wissen wollen was geschah. 

Das ist denn die Folge, wenn autoritäre Staaten wie Hitler Deutschland 

Kriege anzetteln. 

Der Autor Jochen Buchsteiner stammt aus einer protestantischen öster-

reichischen Familie, die vom Salzburger Bischof vor langer Zeit vertrie-

ben wurden und sich im Norden Ostpreußens erfolgreich angesiedel-

ten. 

 

Bitte lesen ! Hans-Jürgen Nehrenberg 



Gemeindebüro / Gemeindehaus,  Nordallee 24,  
66763 Dillingen 
 

Telefonnummern:  

Pfarrer Thomas Josiger 0 68 31/76 88 1 11    

Mobil: 01590 1642170 

E-Mail: thomas.josiger@ekir.de 

Gemeindebüro   0 68 31/76 88 10 

Gemeindebüro Fax  0 68 31/76 88 113 

Tagesstätte Büro   0 68 31/76 47 431 

                      Küche  0 68 31/76 47 929 
 

 

E-Mail: dillingen@ekir.de 
 
 

Homepage:     www. evangelisch-in-dillingen.de  
 
Whatsapp-Kanal der Kirchengemeinde 
Einfach den QR-Code scannen: 
 
 

Bankverbindung der Kirchengemeinde 

VVB Bank 

IBAN DE 20 5909 2000 3059 6701 30  

Sie möchten Kontakt mit uns aufnehmen….. 

 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 

Donnerstag:                  15.00 bis 17.00 Uhr 

Dienstag und Freitag:   09.00 bis 12.00 Uhr 

Montag und Mittwoch:       geschlossen  

- während der Ferienzeiten ggf. gesonderte Öffnungszeiten -  

 

Öffnungszeiten der  

Kleiderkammer im Gemeindehaus 

Donnerstag: 15.00 bis 17.00 Uhr 



Ev. Kirchengemeinde Dillingen ● Nordallee 24 ●  66763 Dillingen 

 


